
AUS DEN VEREINEN

Fritz Oschmann 90 Jahre alt

Mit großer Freude konnte Frau Müller, die in Vertretung 
des 1. Vorsitzenden die Oktoberversammlung leitete, 
Ehrenmitglied Fritz Oschmann mit Gattin Anneliese sehr 
herzlich begrüßen. Unser lieber Fritz feierte drei Tage 
später, am 7. Oktober, seinen 90. Geburtstag. Aus die­
sem Anlaß machte sich am 8. Oktober eine Abordnung 
des Vorstandes auf den Weg, um dem Jubilar die herz­
lichsten Glückwünsche im Namen des Stuttgarter Ver­
eins der Pilzfreunde zu überbringen. In Dußlingen, un­
weit der Universitätsstadt Tübingen, wurden wir vom 
Ehepaar Oschmann empfangen, das dort in dieser herr­
lichen Gegend ein sehr schönes Eigenheim bewohnt. 
Ein prachtvoller Blumenflor im Haus und viele Ge­
schenke erinnerten an den Geburtstag am Tag zuvor. 
Hierzu fügte der Verein ein weiteres Geschenk hinzu. 
Fritz Oschmann, geb. am 7.10.1903 in Straßburg, kam 
nach dem 2. Weltkrieg mit seiner Familie nach Stuttgart, 
wo er als gelernter Buchhändler eine neue Wirkungs­
stätte fand. In den Wäldern um Stuttgart bekam er bald 
Kontakt mit der Pilzwelt, da ja selbst gesammelte Pilze in 
der damaligen schweren Zeit für die Ernährung eine 
nicht ganz unbedeutende Rolle spielten. Der Landesre­
ferent der Arbeitsgemeinschaft „Ernährung aus dem 
Wald“ und früherer 1. Vorsitzender des Stuttgarter Ver­
eins der Pilzfreunde, Friedrich Gackstatter, war hierbei 
sein erster Lehrmeister. Fritz Oschmann aber wollte 

mehr wissen über die geheimnisvolle Welt der Pilze und trat deshalb 1953 dem wieder 
funktionierenden Verein der Pilzfreunde bei. Im Bierhaus Horsch in der Eberhardstraße 
fanden jeweils die monatlichen Zusammenkünfte statt. Dort lernte auch der Verfasser 
dieses Beitrages 1954 Fritz Oschmann kennen.
Der 1. Vorsitzende war damals Willi Schnell aus Weil im Dorf. Da Fritz Oschmann sich 
sehr am Vereinsgeschehen beteiligte, wurde er 1957 auf der Jahresmitgliederversamm­
lung zum Stellvertreter des 1. Schriftführers gewählt. Bereits ein Jahr späler löste er 
Walter Hommel von diesem Posten ab und wurde zum 1. Schriftführer des Vereins be­
stellt. Diesen Posten füllte er mit großer Umsicht aus und war bis zum Jahre 1982 eine 
tragende Säule im Gesamtvorstand. Für die großen Verdienste um den Verein wurde 
Fritz Oschmann auf der am 2.2.1981 stattgefundenen Jahreshauptversammlung als Eh­
renmitglied vorgeschlagen und einstimmig gewählt.
Wir wünschen unserem lieben Fritz noch viele schöne Jahre, die er zusammen mit sei­
ner lieben Frau Anneliese bei guter Gesundheit verbringen möge. Hans Steinmann
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